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«Jetze», sait e Schnäggli: «Stop!»
«Mache mir e Stierkampf! Hopp!»
Und scho ziehnd si d Hysli ab,

Und die andere diend lache,
Was die acht fir Sache mache.

René Juillets

(NACHT-)

3 Aber denn fot ain a z witzle:
«Halt! Halt y! Du duesch mi kitzle!»
«Und du bisch», sait dise do,

«Mir ans Narebainli gko!»

/ Wei me doch jo, ei derduus,
Halt als Schnäggli ohni Huus
Ganz verloren isch uff Ärde,

Und wenn s rägnet, naß duet wärde -

Und au niene schlooffe ka -

Ziehnd si d Hysli wider a.

Ruehig hoggt dr Laubfrosch do
I InH cait nur' rrDä ka

(In dr nägschte Nummere goht s wyter)
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